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Das Programm zum Tag des offenen Denkmals 2025Das Programm zum Tag des offenen Denkmals 2025
10 - 16 Uhr: Bahnhof Knau der Thüringer 10 - 16 Uhr: Bahnhof Knau der Thüringer 
OberlandbahnOberlandbahn
Der Verein Thüringer Oberlandbahn e.V. bietet im historischen 
Bahnhof Knau Stellwerksführungen im funktionsfähigen Stell-
werk Baujahr 1935 und Videovorführungen über die Thüringer 
Oberlandbahn an.
Des Weiteren werden Draisinenfahrten zum 1,5 km Haltepunkt 
Posenmühle (gleichfalls denkmalgeschützt) angeboten. Die 
Draisinenfahrt kostet 10 € pro Person. Kinder sind frei. Ein Ti-
cketverkauf für die Draisinenfahrt findet vor Ort statt.

10 - 17 Uhr: Burgkapelle Arnshaugk10 - 17 Uhr: Burgkapelle Arnshaugk
In der mittelalterlichen Kapelle aus dem 11. Jahrhundert gibt 
es nach Bedarf Führungen zu den seit Jahren laufenden Bau-

untersuchungen. 
Der Verein Burgkapelle 
Arnshaugk e.V. lädt au-
ßerdem zu einer musi-
kalischen Auszeit im his-
torischen Ambiente mit 
hausgebackenen Kuchen 
ein. Zugleich besteht die 
Möglichkeit, die Bilder-
ausstellung mit Werken 
des Künstlers Andreas 
Berner zu sehen.

10 - 17 Uhr: Knapp-Mühle in Linda10 - 17 Uhr: Knapp-Mühle in Linda
Die Knapp-Mühle in Linda, eine weithin sichtbare Landmarke, 
begrüßt als technisches Denkmal Interessierte, aber auch Kin-
der und Gäste, die vor Ort einen anschaulichen Einblick in die 
Arbeit eines Müllers bekommen können. 
Die Knapp-Mühle ist eine Achtkant-Galerieholländer-Wind-
mühle. Auf fünf Stockwerken kann man eine perfekt erhaltene 
Mühlentechnik aus der Zeit von 1867 bewundern. Geführte 
Rundgänge gibt es 14.00 und 15.00 Uhr.

12 - 17 Uhr: Rittergut Knau12 - 17 Uhr: Rittergut Knau
Das Schlossinnere des Rit-
tergutes Knau kann bei Füh-
rungen des Förderkreises 
Rittergut Knau e.V. besichtigt 
werden, die um 12.00, 13.30 
und 14.30 Uhr auf dem Guts-
hof starten. Darüber hinaus 
wird zu einem besonderen 
Konzerterlebnis mit den Chö-
ren Knau und Dreba eingela-
den, das um 16 Uhr im Renais-
sancefestsaal beginnt. 
Die Mitglieder der Chöre 
möchten dabei zugleich an 
die Weihe der Fahne des 
Knauer Gesangsvereins vor 
genau 100 Jahren und auf 
die 160jährige Tradition des 
gemeinsamen Singens in der 
Region erinnern. Die beein-
druckende und farbenreiche Vereinsfahne, die vor 26 Jahren 
umfassend und aufwendig restauriert wurde, kann vor Ort be-
sichtigt werden. 
Für die Versorgung ist mit einem Getränkeausschank und einem 
kleinen Imbissangebot im Festsaal des Schlosses bestens ge-
sorgt. Zudem besteht die Möglichkeit, den großen Gutspark mit 
seinem Lehrpfad und den Grab- und Gedenkstätten früherer 
Rittergutsbesitzer individuell zu erkunden.

13 - 17 Uhr: Bismarckturm13 - 17 Uhr: Bismarckturm
Besucher und Interessierte können den Bismarckturm kosten-
los besichtigen und in Gesprächen mit den Vereinsmitgliedern 
Wissenswertes zur Turmgeschichte erfahren.

13 - 17 Uhr: Rathaus13 - 17 Uhr: Rathaus
Das Neustädter Rathaus ist 
eines der bekanntesten und 
schönsten historischen Rat-
häuser in Thüringen. Seine 
Sanierungen erbrachten zu-
gleich wichtige Informationen 
über die Baugeschichte des 
Hauses. Sie werfen ein Licht 
auf Errichtung und Ausbau 
dieses gut erhaltenen Gebäu-
des. 
Verschiedene Aufgaben er-
füllten die Räume des Rat-
hauses: Weinkeller, Brotbän-
ke und Waage; Sitzungssaal, 
Tanzboden und Gewandhaus. 
Doch im Laufe der Zeit änder-
ten sich die Erfordernisse der 
kommunalen Einrichtung. Es 

gab immer wieder Aus- und Umbauten, die weiteren Funktionen 
gerecht werden mussten. Im 19. Jahrhundert kam der Rathaus-
bau an seine räumlichen Grenzen. 1910/11 wurde das Gebäude 
grundlegend erneuert. Außen behielt es den spätmittelalterli-
chen Charakter, im Innern griff die historistische Umgestaltung 
auf die frühere Zeit zurück. Bis heute ist das Rathaus ein Mit-
telpunkt des kommunalen und sozialen Lebens der Stadt, aber 
auch ein ebenso sehenswertes wie aussagekräftiges Zeugnis 
ihrer langen Geschichte.
Das historische Rathaus ist am Tag des offenen Denkmals aus-
schließlich über zirka 30minütige Führungen zu besichtigen. 
Dabei bietet jede Führung andere Einblicke in das ehrwürdige 
Gebäude.
Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf maximal 15 Personen be-
grenzt. Der Eintritt ist kostenfrei. Teilnehmertickets sind ab 13 
Uhr vor Ort erhältlich.

Führungsangebote:
•	 13.00 und 14.30 Uhr: Baugeschichte des Rathauses vom 

Mittelalter bis in die frühe Neuzeit (Ronny Schwalbe)
•	 13.00 und 15.15 Uhr: Vom Ausstellen, Ausleihen und sich 

ausleben. Das Rathaus als soziokultureller Ort (Christoph 
Müller)

•	 13.45 und 15.15 Uhr: Mittelalterbilder um 1970 - ein inter-
nationales Phänomen reicht bis ins Neustädter Rathaus 
(Dr. Hansjoachim Andres)

•	 13.45 und 16.00 Uhr: Der letzte große Umbau des Rathau-
ses unter Bürgermeister Wimmler 1911 (Ronny Schwalbe)

•	 14.30 und 16.00 Uhr: Das Rathaus - ein Verwaltungsge-
bäude im Heute (Heike Jansen-Schleicher)

•	 13.00 bis 17.00 Uhr: „Lutherhauscafe am anderen Ort“ mit 
den Stadtverführerinnen in der Ratswaage

14 - 17 Uhr: Stadtkirche St. Johannis14 - 17 Uhr: Stadtkirche St. Johannis
In der Stadtkirche St. Johannis mit Cranach-Altar kommen Be-
sucher bei Kaffee und Kuchen ins Gespräch. 
Es wird ein umfangreiches Rahmenprogramm geboten, begin-
nend mit einem Gottesdienst um 14 Uhr und zwei Führungen 
zur Fincke-Orgel um 15 Uhr und 16 Uhr. Die offene Kirche bietet 
15.30 Uhr außerdem die Möglichkeit, den Kirchturm der Stadt-
kirche St. Johannis zu besteigen (begrenzte Teilnehmerzahl).
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Veranstaltungen und Service

Veranstaltungskalender
Freitag | 05.09.2025 | 13.00 - 15.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
After School? Museum! Kleine Bauernwerkstatt: Mit Materialien 
der Vergangenheit wird Traditionelles gebastelt.
Samstag | 06.09.2025 | 19.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Filmabend „In Liebe, Eure Hilde“ von Andreas Dresen, mit Dreh-
buchautorin Laila Stieler
Sonntag | 07.09.2025 | 13.00 - 16.00 Uhr
Parkplatz Dimitroffstraße 14
Flohmarkt für Jedermann - Finde deine Schätze
Sonntag | 07.09.2025 | 13.30 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Öffentliche Stadtführung mit Gabriela Scholz: Neustadt macht 
Schule. Geschichte des Schulwesens
Donnerstag | 11.09.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulstraße 1
Gymnastik für alle
Donnerstag | 11.09.2025 | 15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Donnerstag | 11.09.2025 | 18.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Ausstellungseröffnung: Neustädter Medizingeschichte(n) im 20. 
Jahrhundert
Donnerstag | 11.09.2025 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Bau- und Liegenschaftsausschuss
Freitag | 12.09.2025 | 17.00 Uhr
Kirche Breitenhain
Kirmesgottesdienst
Samstag | 13.09.2025 | 10.00 - 17.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Open Library: Let´s Scratch!  
2.0 - Programmieren mit der visuellen Programmiersprache
Samstag | 13.09.2025 | 11.00 - 16.00 Uhr
Kegelspor tverein Germania - Karl-Liebknecht-Straße 
(unterhalb Sportpark Rote Erde)
Spiele um den Bürgermeister-Pokal
Samstag | 13.09.2025 | 13.00 Uhr
Dorfplatz - Bucha
Seifenkistenrennen
Samstag | 13.09.2025 | 19.00 Uhr
Heuboden Breitenhain
Kirmestanz
Samstag | 13.09.2025 | 20.00 Uhr
Dorfplatz Lichtenau
Kirmestanz mit der Gruppe „Take 2“ und einer Überraschung
Sonntag | 14.09.2025 | 10.00 Uhr
Waldgeistplatz Breitenhain
Berufung des 17. Waldgeistwächters
Sonntag | 14.09.2025 | 10.00 - 17.00 Uhr
Knapp-Mühle Linda - Linda 20b
Tag des offenen Denkmals mit geführten Rundgängen um  
14 und 15 Uhr
Sonntag | 14.09.2025 | 10.00 Uhr
Dorfplatz Lichtenau
Kirmes - Musikalischer Frühschoppen

Sonntag | 14.09.2025 | 10.00 - 16.00 Uhr
Bahnhof Knau - An der Bahn 2
Tag des offenen Denkmals mit Stellwerksführungen und  
Draisinenfahrten
Sonntag | 14.09.2025 | 10.00 - 17.00 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Tag des offenen Denkmals mit laufenden Führungen, Kaffee, 
Kuchen und Musik
Sonntag | 14.09.2025 | 12.00 - 17.00 Uhr
Rittergut Knau - Schulstraße 4
Tag des offenen Denkmals mit Schlossführungen und Konzert 
der Chöre Knau und Dreba
Sonntag | 14.09.2025 | 13.00 - 17.00 Uhr
Rathaus von Neustadt an der Orla - Markt 1
Tag des offenen Denkmals mit Führungen durch das historische 
Rathaus und Lutherhaus-Café in der Ratswaage
Sonntag | 14.09.2025 | 13.00 - 17.00 Uhr
Bismarckturm
Tag des offenen Denkmals
Sonntag | 14.09.2025 | 14.00 - 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz
Tag des offenen Denkmals mit Gottesdienst, Orgelführungen 
und Turmbesteigung
Dienstag | 16.09.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulstraße 1
Literaturkreis mit Heidrun Schiller
Dienstag | 16.09.2025 | 18.30 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Haupt- und Finanzausschuss
Mittwoch | 17.09.2025 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Lesung mit Ilko-Sascha Kowalczuk: „Freiheitsschock“
Donnerstag | 18.09.2025 | 14.00 - 17.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion - Lebendige Druckwerkstatt erleben
Donnerstag | 18.09.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulstraße 1
Spielenachmittag
Donnerstag | 18.09.2025 | 15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Donnerstag | 18.09.2025 | 15.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulstraße 1
Kreatives Gestalten mit Anna-Marie Manger
Donnerstag | 18.09.2025 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Ausschuss Ordnung, Kultur und Soziales
Freitag | 19.09.2025 | 19.30 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Masters of war - Die Herren der Kriege: Songs von Bob Dylan 
auf Deutsch
Samstag | 20.09.2025 | 9.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulstraße 1
Smartphone- & Tablet-Training mit Martin Rech
Samstag | 20.09.2025 | 10.00 - 17.00 Uhr
Reitsportanlage „Zur Mühle“ - Breitenhain 16
Reit- und Kinderfest
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Samstag | 20.09.2025 | 14.00 - 16.00 Uhr
Seniorenpflege am Gries - Am Gries 29
Tag der offenen Tür mit Kaffee, Kuchen, Pizza, Hüpfburg und 
Livemusik
Samstag | 20.09.2025 | 14.00 - 17.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Rasante Schnitzeljagd und Mittelalterwerkstatt zum  
Weltkindertag
Samstag | 20.09.2025 | 19.00 Uhr
Bürgerbegegnungszentrum Knau - Schulstraße 4
Abendveranstaltung 75 Jahre Sportverein Rot-Weiß Knau
Dienstag | 23.09.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulstraße 1
Herbstdeko filzen mit Heike Frömming
Dienstag | 23.09.2025 | 18.00 - 19.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Making Bauernkrieg: Finissage der Ausstellung, danach Bier und
Bauernbrot
Mittwoch | 24.09.2025 | 14.00 Uhr
Floristik Hübel - Ernst-Thämann-Straße 81
AGATHE-Workshop „Blumen binden“
Donnerstag | 25.09.2025 | 15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Donnerstag | 25.09.2025 | 16.00 - 18.00 Uhr
Bücherwaage - Marktstraße 7
Bücherverkauf des Fördervereins Freunde der Stadtbibliothek e.V.
Donnerstag | 25.09.2025 | 19.00 Uhr
Rathaussaal - Markt 1
Stadtratssitzung
Freitag | 26.09.2025 | 18.00 Uhr
Festzelt Gewerbegebiet Molbitz
675 Jahre Molbitz: MolBeatz - angesagte DJ`s im Festzelt
Freitag | 26.09.2025 | 18.00 Uhr
Burgkapelle Arnshaugk
Lesung und Publikumsgespräch „Die Unbeugsamen - Briefwech-
sel aus dem KZ“ mit Anne Kies und Steffen Mensching
Freitag | 26.09.2025 | 19.00 Uhr
Saal der Gaststätte „3Rosen“ Neunhofen - Kospodaer Straße 1
Heimatabend Heimatabend mit Vortrag Kirchenchronik Teil 2
Samstag | 27.09.2025 | 14.00 Uhr
Sportplatz Neunhofen
Sportplatz- und Kinderfest
Samstag | 27.09.2025 | 14.00 Uhr
Festzelt Gewerbegebiet Molbitz
675 Jahre Molbitz: Lindenfest mit Familiennachmittag, abends 
Tanz mit Partyband „Spur 13“
Samstag | 27.09.2025 | 20.00 Uhr
Saal der Gaststätte „3Rosen“ Neunhofen - Kospodaer Straße 1
Kirmestanz mit Happy Hour und Livemusik mit der Band „Zwei 
gegen Willi“
Sonntag | 28.09.2025 | 10.00 Uhr
Sportplatz Neunhofen
Musikalischer Frühschoppen mit Heimspielen des TSV 1898

Sonntag | 28.09.2025 | 10.00 Uhr - 17.00 Uhr
Festzelt Gewerbegebiet Molbitz
675 Jahre Molbitz: Gottesdienst, anschl. Frühschoppen und  
Mittagessen
Dienstag | 30.09.2025 | 14.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulstraße 1
Diabetes- und Ernährungsberatung
Dienstag | 30.09.2025 | 14.00 Uhr
Café Refektorium - Schloßgasse 21
AGATHE-Treffen zum Thema „Kräuter & Liköre“
Dienstag | 30.09.2025 | 19.00 Uhr
Bürgerbegnungszentrum Knau - Schulstraße 4
Einwohnerversammlung
Donnerstag | 02.10.2025 | 15.00 - 16.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Kreative Werkstatt mit Herrn Bauer
Donnerstag | 02.10.2025 | 15.00 Uhr
DRK Begegnungsstätte Knau - Schulstraße 1
Kreatives Gestalten mit Anna-Marie Manger
Donnerstag | 02.10.2025 | 19.30 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Dia-Show „Abenteuer Seidenstraße“ mit Weltenradler Thomas 
Meixner
Freitag | 03.10.2025 | 20.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Junimond + Shawue - Songs von Ton Steine Scherben, Rio Rei-
ser und Folkrock
Donnerstag | 03.10.2025 | 9.30 Uhr
Sportpark - Karl-Liebknecht-Straße
31. Bismarckturmlauf - Lauf um den Kesselberg
Donnerstag | 03.10.2025 | 9.30 Uhr
Bismarckturm
Pilzwanderung mit Pilzberater Harald Jahn
Samstag | 04.10.2025 | 13.30 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz an der Hausteichstraße, nähe Info-
stelle „Naturschutz und Umwelt“
Öffentliche Stadtführung mit Jürgen Hlawatsch: „Im Fokus“ - Fo-
towanderung im Land der Tausend Teiche
Samstag | 04.10.2025 | 14.00 - 17.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Lutherhaus-Café mit hausgebackenen Kuchen und Kaffeespe-
zialitäten
Samstag | 04.10.2025 | 19.00 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Joon Wolfsberg Band + Tom & Huck + Kurz & Lang
Sonntag | 05.10.2025 | 17.00 - 18.00 Uhr
Dorfkirche Köthnitz
Herbstkonzert des Posaunenchor „St. Johannis“ Neustadt (Orla)

Alle Termine und weitere Informationen finden 
Sie im Veranstaltungskalender auf unserer Web-
seite www.neustadtanderorla.de

Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungskarten in der 
TouristInformation
Freitag und Samstag, 5. und 6. September 2025
Markt Pößneck
Stadtfest Pößneck
VVK Einzelticket 15,00 € | VVK Kombiticket 20,00 €, Aufpreis 
AK 5,00

Sonntag, 7. September 2025 | 13.30 Uhr
Treffpunkt: Lutherhaus
Öffentliche Stadtführung mit Gabriela Scholz: Neustadt macht 
Schule. Geschichte des Schulwesens in Neustadt (Orla)
VVK 5,00 € / 2,50 € (Schüler, Azubis und Studenten)
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Mittwoch, 17. September 2025 | 19.00 Uhr
Stadtbibliothek - Gerberstraße 2
Lesung mit Ilko-Sascha Kowalczuk: „Freiheitsschock“
VVK 5,00 €
Donnerstag, 18. September 2025 | 14.00 - 17.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion. Lebendige Druckwerkstatt zwischen 
1870 - 1950 erleben
VVK 6,00 € / 4,00 € (Schüler, Azubis und Studenten)
Samstag, 20. September 2025 | 14.00 - 17.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Öffentliche Führung zum Weltkindertag mit Christoph Müller: 
Rasante Schnitzeljagd und Mittelalter-Werkstatt
VVK 6,00 € / 4,00 € (Azubis und Studenten) - Kinder bis 18 Jahre 
kostenfrei
Freitag, 26. September 2025 | 21.00 Uhr
Festzelt Gewerbegebiet Molbitz
MolBeatz - Ein Ort. Ein Beat. Antony R., Crypton, Silent Tip
VVK 7,00 €, Aufpreis AK 3,00 €
Samstag, 27. September 2025 | 20.00 Uhr
Festzelt Gewerbegebiet Molbitz
675 Jahre Molbitz - Partynacht mit Spur 13
VVK 9,00 €, Aufpreis AK 3,00 €

Donnersta, 2. Oktober 2025 | 19.30 Uhr
WOTUFA-Saal - Ziegenrücker Straße 6
Dia-Show „Abenteuer Seidenstraße“. Weltenradler Thomas Meix-
ner mit dem Fahrrad unterwegs nach China
VVK 12,00 €, Aufpreis AK 3,00 €

Samstag, 4. Oktober 2025 | 13.30 Uhr
Treffpunkt: Wanderparkplatz Plothener Teiche an der Hausteich-
straße
Öffentliche Stadtführung mit Jürgen Hlawatsch: „Im Fokus“ - Fo-
towanderung im Land der Tausend Teiche
VVK 5,00 € / 2,50 € (Schüler, Azubis und Studenten)

Donnerstag, 23. Oktober 2025 | 14.00 - 17.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion. Lebendige Druckwerkstatt zwischen 
1870 - 1950 erleben
VVK 6,00 € / 4,00 € (Schüler, Azubis und Studenten)

Freitag, 31. Oktober 2025 | 16.00 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
Öffentliche Lutherhausführung zum Reformationstag mit Ronny 
Schwalbe: Fürsten, Mönche, Bürger …
VVK 6,00 € / 4,00 € (Schüler, Azubis und Studenten)

Neue Veranstaltungssaison in der Neustädter WOTUFA
Nach der Sommerpause beginnt im Neustädter WOTUFA-Saal 
die neue Veranstaltungssaison.

Das Programm im Überblick:

Samstag, 6. September | 19.00 Uhr | Filmabend „In Liebe, 
Eure Hilde“
„In Liebe, Eure Hilde“ ist ein Andreas Dresen Film aus dem Jahr 
2024. Es handelt sich um eine Filmbiografie über Hilde Coppi, 
die mit ihrem Ehemann Hans der Widerstandsgruppe Rote Ka-
pelle angehörte. Zu Gast und zum Publikumsgespräch wird an 
diesem Tag auch die Drehbuchautorin Laila Stieler sein, welche 
ihre Wurzeln in Neustadt hat.
Freitag, 19. September | 19.30 Uhr | Literarisch-musikali-
sches Programm „Masters of war - Die Herren der Kriege“
Mit Songs wie „Masters of war“ oder „A hard rain‘s a-gonna fall“ 
schrieb Bob Dylan Hymnen der Antikriegsbewegung. Sie sind 
heute so aktuell wie in den 1960er Jahren. 
Kult-Moderator und Musiker Volker Rebell hat sie ins Deutsche 
übertragen. Er rezitiert und kommentiert, begleitet von Weltklas-
segitarrist Michael Sagmeister und Christopher Herrmann am 
Cello.
Donnerstag, 2. Oktober | 19.30 Uhr | Multimedia Vortrag „Sei-
denstraße - Abenteuer auf dem Weg nach China“
Weltenradler Thomas Meixner berichtet von seinem Abenteuer 
mit dem Fahrrad von Bitterfeld nach China. Tickets im Lutherhaus 
und an der Abendkasse
Freitag, 3. Oktober | 20.00 Uhr | Konzert Junimond + Shawue
„Kirsche & Co.“ präsentieren in dem Projekt Junimond die Re-
voluzzersongs von Ton Steine Scherben und die Balladen von 
Rio Reiser. Shawue - steht für handgemachten, mitreißenden 
Folkrock mit deutschen Texten.
Kombiticket f. 03.10. und 04.10. im Lutherhaus (Preis 45€)
Samstag, 4. Oktober | 19.00 Uhr | Konzert Joon Wolfsberg 
Band + Tom & Huck + Kurz & Lang
Ein Abend zwischen stimmgewaltigem Bluesrock, Rock und Fol-
krock
Freitag, 10. Oktober | 19.00 Uhr | Pusteblume Fantreffen
Wieder- und Zusammenfinden mit Musik und Fans
Samstag, 11. Oktober | 20.00 Uhr | Konzert Pusteblume
Die Folkrockband präsentiert erstklassige Coverversionen von 
Neil Young und ihre Kultsongs.

Donnerstag, 30. Oktober | 22.00 Uhr | electronic HALLO-
WEEN
DJ Jason Philips lädt ein zur gruseligen DJ Nacht.
Freitag, 7. November | 20.00 Uhr | Konzert Wenzel & Band
Der Wenzel kommt - natürlich mit seiner Band - um Euch im ge-
streiften Seemannshemd, alte und neue Songs zu präsentieren. 
Hans Eckhard Wenzel - so herrlich sarkastisch, immer mit einem 
Schalk im Nacken und voller Poesie - tritt ein gegen Wegschauen, 
gegen Ungerechtigkeiten. Seine Songs haben stets eine Mes-
sage, rühren auf und gehen an die Seele. Lasst Euch von seinen 
Liedern sanft schaukeln oder zum wilden Tanz animieren - tut 
das, was Euch gut tut. Vorverkauf im Lutherhaus
Samstag, 8. November | 20.00 Uhr | Konzert Wanderer
Die Band Wanderer aus Thalheim im Erzgebirge ist eine der kul-
tigsten und ältesten Folkbands Deutschlands. Ihre Konzerte über-
aus rar, daher ein ganz besonderes Ereignis, sie live zu erleben.
Samstag, 22. November | 20.00 Uhr | Konzert Engel in Zivil 
+ Rocksack
AC/DC, Volbeat... und natürlich die Böhsen Onkelz - schaffen es 
leider wieder mal nicht in den Wotufa-Saal, jedoch die wohl bes-
ten Coverbands dieser Szene sind eingeladen und versprechen 
euch harte Rhythmen und mitreißenden Sound.
Samstag, 29. November | 19.00 Uhr | Konzert Kundenblues-
nacht
Ein Highlight für die Blueser - bei diesem Kultevent spielen in 
diesem Jahr „Engerling“, „Jonathan Blues Band“ und „Monokel 
Allstars Band“ auf. Vorverkauf im Lutherhaus 25,00€
Donnerstag, 25. Dezember | 20.00 Uhr | Konzert Kirsche & 
Co. + Elsterbluesband
Handgemachter Deutschrock und Blues/Bluesrock Klassiker
Mittwoch, 31. Dezember | 20.00 Uhr | Konzert Melanie Ham-
mer Band + Dietmar & Klaus
Mit erstklassigem handgemachtem Bluesrock und schönen 
Songs von Woodstock inspiriert ins neue Jahr.
Freitag, 9. Januar 2026 | 19.30 Uhr | Kabarett Fettnäppchen
Eva Maria Fastenau und Michael Seeboth haben es mit ihrem 
aktuellen Zwerchfellattentat auf friedliebende Bürger abgesehen. 
Zum Kabarettabend gibt es neben politischen Seitenhieben viele 
Sketche über gesellschaftliche Schwachstellen und die der Ge-
schlechter und des Alltags. Gönnen Sie sich einen amüsanten 
Abend, nutzen es als Weihnachtsfeier oder als Geschenkidee für 
Ihre Lieben. Vorverkauf im Lutherhaus
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Neustädter Medizingeschichte(n) im Museum für Stadtgeschichte
Neue Ausstellung ab dem 11. September 2025
Wer war „Schwester Willy“ und was hat es mit der Kreuzotter im 
Krankenhaus auf sich? Auf diese und andere Fragen zur Medi-
zingeschichte in Neustadt an der Orla finden Besucherinnen und 
Besucher ab 11. September im Ausstellungssaal des Museums 
für Stadtgeschichte eine Antwort.
Mit der jüngeren Medizingeschichte beschäftigt sich die Aus-
stellung „Neustädter Medizingeschichte(n) im 20. Jahrhundert“, 
welche einen besonderen Fokus auf das Medizinwesen in der 
Stadt in der DDR-Zeit legt. 
Das 1950 neugegründete Krankenhaus würde in diesem Jahr 
seinen 75. Geburtstag feiern - ein Anlass, nun auch museal dieser 
ehemaligen Gesundheitsinstitution in der Arnshaugker Straße 
zu gedenken. 
Dabei nehmen die persönlichen Berichte und Anekdoten von 
Schwestern, Ärzten und Personen aus dem Umfeld des Kranken-
hauses einen besonderen Stellenwert innerhalb der Ausstellung 
ein, denn diese Menschen sind in der Lage, aus erster Hand aus 
ihrem Berufsalltag zu berichten.
Mit Interviews, Fotografien aus Privatalben und einigen Objekten 
aus der Medizingeschichte des letzten Jahrhunderts konstituiert 

sich eine Zeitreise durch Kran-
kenhaus, Poliklinik und andere 
Institutionen der städtischen 
Gesundheitsversorgung. Dabei 
laden die Installationen im Mu-
seum Neustädterinnen und Neu-
städter auch ein, selbst den Pfad 
der Erinnerung an das Medizin-
wesen vergangener Jahrzehnte 
zu beschreiten.
Die neue Sonderausstellung im 
Museum für Stadtgeschichte 
wird am Donnerstag, den 11. 
September um 18.00 Uhr im 
Museum für Stadtgeschichte 
eröffnet. 
Zu diesem Anlass gibt es am 
Abend im Museum eine Aus-
wahl „medizinischer Cocktails“, 
bereitgestellt durch Dr. Hansjo-
achim Andres. 
Die Ausstellung ist bis Februar 
2025 im Museum zu sehen.

Willy Rabenau bei seiner Tä-
tigkeit im Krankenhaus; Foto 
dem Museum zur Verfügung 
gestellt von Christa Großhans, 
aus einem Album von E. Svo-
boda

Offene Kirche zum Tag des offenen Denkmals
Am Sonntag, dem 14. Septem-
ber, dem Tag des offenen 
Denkmals, wird die Stadtkirche 
St. Johannis in Neustadt ihre 
Pforten für Sie geöffnet haben.

Um 14 Uhr können Sie den 
Gottesdienst besuchen. Im An-
schluss wird die Kirche für Sie 
weiterhin geöffnet sein. 

Um jeweils 15 und 16 Uhr gibt es anlässlich des Tages der Orgel, 
welcher ebenfalls auf dieses Wochenende fällt, eine Orgelfüh-
rung. Um 15.35 Uhr haben Sie die Möglichkeit an einer Kirch-
turmführung teilzunehmen.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Während der ganzen Zeit, ab 
15 Uhr, können Sie sich Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
schmecken lassen.

Doreen Pusch

Von der Erfindung des Ostens und des Westens
Ilko-Sascha Kowalczuk liest in der Stadtbibliothek aus seinem Buch „Freiheitsschock“
Bereits in seinem 2019 erschienenen Sachbuch „Die Übernahme“ 
thematisiert Ilko-Sascha Kowalczuk die Wendewirren und die 
Folgen der Wiedervereinigung für die Ostdeutschen. 
2024 legte der renommierte deutsche Experte für die Geschichte 
der DDR und des Kommunismus mit seinem Werk „Freiheits-
schock“ neue Gedanken zu dem Thema vor, die auch kritisch 
Bezug nehmen auf erfolgreiche Bücher aus der jüngsten Ver-
gangenheit wie „Der Osten - eine westdeutsche Erfindung“ von 
Dirk Oschmann.
Der Kampf um die Freiheit ist sein Lebensthema. „Freiheits-
schock“ nun ist ein Plädoyer für einen aktiven und eigenverant-
wortlichen Umgang der Ostdeutschen mit der Wiedervereinigung. 
Der Autor erzählt die Geschichte Ostdeutschlands seit 1990 als 
Kampf um die Freiheit - ein Kampf, dessen Ausgang richtungs-
weisend ist für die Zukunft ganz Deutschlands. Er will aufrütteln: 
zu mehr aktiver Eigenverantwortung, zu einer Abkehr von der 
eigenen Opferrolle und zu einem Blick auf die Geschichte, bei 
dem die DDR nicht immer schöner wird, je länger sie her ist.
So formuliert er: der Westen mag sich seinen Osten „erfunden“ 
haben. Doch auch der Osten erfand und erfindet sich seinen 
Westen. In der DDR war der Westen für viele ein Sehnsuchts-
ort, doch auch die antiwestliche Propaganda der SED hatte weit 
zurückreichende Wurzeln. Sie wurden durch die Frustrationen 
des Vereinigungsprozesses verstärkt. Und sie hindern jetzt viele 
Ostdeutsche daran, sich die liberale Demokratie der Bundesre-
publik zu eigen zu machen.

Der Autor und Publizist Ilko-Sascha Kowalczuk� Foto: Ekko von 
Schwichow
Am 17. September 2025, 19 Uhr, ist Ilko-Sascha Kowalczuk zu 
Gast in der Stadtbibliothek Neustadt an der Orla. Die Veranstal-
tung findet im Rahmen der Lesereihe „Begreifen, was passiert“ 
statt und wird gefördert von der Partnerschaft für Demokratie im 
Saale-Orla-Kreis.
Karten für die Veranstaltung gibt es für 5 Euro in der Touris-
tInformation im Lutherhaus, unter 036481 852222 oder unter 
touristinfo@neustadtanderorla.de.
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Masters of war - Die Herren der Kriege
Songs von Bob Dylan auf Deutsch
Es herrscht wieder Krieg in Europa. Viele Menschen haben sich 
in einer beängstigenden Weise an diese Realität und die neue 
Kriegsrhetorik gewöhnt. Dabei galt es lange Zeit als unumstößli-
che Lehre aus dem Zweiten Weltkrieg, dass Konflikte zwischen 
Staaten und Völkern fortan nur politisch und diplomatisch, nicht 
militärisch gelöst werden müssen. Auch großartige Lieder künden 
davon, und viele stammen aus der Feder des Musikers, Singer-
Songwriters und Literaturnobelpreisträgers Bob Dylan.

Neben dem „Talkin’ world war 
III blues“ enthält das legendäre 
Album „The Freewheelin’ Bob 
Dylan“ Klassiker wie „Blowin‘ 
in the wind“, „A hard rain‘s a-
gonna fall“ und „Masters of 
war“. Sie alle kommen in der 
WOTUFA zu Gehör.

Mit Songs wie „Masters of war“, 
„Blowin‘ in the wind“ oder „A 
hard rain‘s a-gonna fall“ schrieb 
Dylan Hymnen der Antikriegsbe-
wegung. Sie sind heute so aktu-
ell wie bei ihrer Entstehung. 
Dylans wortmächtige Sprache 
und die Gabe, einen starken 
emotionalen Ausdruck in ein-
prägsame Metaphern zu ban-
nen, sind in der populären Musik 
ohne Beispiel. Bob Dylan gelingt 
es, ur-amerikanische Musikstile 
mit Texten von politischer Bri-
sanz und literarischem Rang zu 
verschmelzen.

Die deutschsprachigen Fassun-
gen von Volker Rebell erschlie-
ßen die Botschaften der Songs 
in völlig neuer Weise. Dylans 
Kreativität wird in einer musika-

lisch-literarischen Präsentation in neue Sphären getragen. Dabei 
steht mit Michael Sagmeister ein internationaler Spitzengitarrist 
erstmals auf der Bühne des WOTUFA-Saals, begleitet von Chris-
topher Herrmann, dem Alleskönner am Cello, und von Kultmo-
derator Volker Rebell, der rezitiert und ebenfalls Gitarre spielt.
Freitag, 19. September 2025, 19.30 Uhr, WOTUFA-Saal, Zie-
genrücker Straße 6.
Gefördert von der Partnerschaft für Demokratie im SOK, der 
Eintritt ist frei.

Prof. Dr. Werner Greiling

V.l.n.r.: Michael Sagmeister (git), Volker Rebell (voc, git) und 
Christopher Herrmann (cello)

Making Bauernkrieg. Finissage.
Kuratorenführung mit Bier und Bauernbrot

Zum Ausklang der Ausstellung 
„Auf Lanzen gespießt. 500 Jahre 
Bauernkriegsgeschehen an der 
Orla“ findet im Lutherhaus am 
23. September um 18.00 Uhr 
eine Kuratorenführung statt.

Kurzweilig wird durch die kleine Ausstellungserweiterung geführt 
und die Genese ihrer Inhalte erläutert. Dabei wird auf die Bedeu-
tung des verwendeten Bildmaterials eingegangen und Interes-
santes über die Bauernkriegsereignisse im April 1525 berichtet. 
Im Anschluss an die kurze Führung sind Bier und Bauernbrot für 
die Gäste vorbereitet.
Der Eintritt für die Veranstaltung ist frei.

Tag der offenen Tür in der Seniorenpflege am Gries
Am 20. September von 14 bis 16 Uhr lädt die 
Seniorenpflege am Gries in Neustadt (Orla) herz-
lich zum Tag der offenen Tür ein. Diese Veranstaltung bietet eine 
wunderbare Gelegenheit, die Einrichtung kennenzulernen und 
sich über die umfassenden Möglichkeiten der pflegerischen Ver-
sorgung zu informieren.
Besucher jedes Alters dürfen sich auf einen schönen Nachmittag 
freuen: Bei Kaffee und Kuchen können angenehme Gespräche 
geführt werden, während der Greizer Musiker Klaus mit seinem 
Akkordeon für eine festliche Atmosphäre sorgt. 
Für die kleinen Gäste gibt es eine Hüpfburg und frisches Popcorn. 
Ein besonderes Highlight wird der Pizzabäcker Ronny Müller sein, 
der vor Ort köstliche Pizzen zubereitet.
Zu Fragen über stationäre und ambulante oder Tagespflege kön-
nen sie vor Ort beraten werden. Führungen durch das Haus bie-
ten einen Einblick in die Räumlichkeiten und die verschiedenen 
Angebote der Seniorenpflege.
Nutzen Sie die Gelegenheit, einen informativen und unterhaltsa-
men Nachmittag zu verbringen und mehr über die Seniorenpflege 
am Gries zu erfahren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Christian Anisch
Heimleiter/Pflegedienstleiter
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Agathe-Programm lädt zu Treffen in Neustadt ein
Das Agathe-Programm lädt alle Senioren aus Neustadt an der 
Orla sowie alle Interessierten herzlich zu folgenden Veranstal-
tungen ein:

Mittwoch | 24. September | 14.00 Uhr |  
Ernst-Thälmann-Strasse 81
Beim Workshop zum Thema „Blumen binden“ zeigt uns Frau 
Hübel, wie man wunderschöne Blumensträusse bindet und wo-
rauf man dabei achten sollte. Der Treffpunkt ist vor dem Floris-
tikgeschäft.

Dienstag | 30. September | 14.00 Uhr | Schloßgasse 21
Ein Treffen im Café Refektorium zum Thema „Kräuter & Liköre“ 
mit dem Freizeitzentrum Pössneck.

Nicole Engelmann - Reum
Sprechzeiten in Neustadt an der Orla, Markt 2

jeden Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr
Telefon: 0176 - 14880077
Mail: n.engelmann-reum@lrasok.thueringen.de

675 Jahre Molbitz - das muss gefeiert werden!
Und so wird vom 26. bis 28. Sep-
tember 2025 herzlich zum Fest-
wochenende nach Molbitz ins 
Festzelt eingeladen. Los geht es 
Freitagabend mit „MolBeatz“ für 
Junge und Junggebliebene. An-
tony R., Crypton und Silent Tip 
garantieren beste Stimmung. Es 
gibt Pizza aus dem Steinofen und kühle Getränke für jeden 
Geschmack.

Das DJ-Lineup für den Freitag: Antony R., Crypton und Silent Tip
Samstag ab 13 Uhr geht es hinein in unseren Familiennachmit-
tag, mit allem was dazu gehört: Traditionelles Hammelkegeln 
für Erwachsene und Kinder, einer Händlerstraße mit regiona-
len Angeboten, MolbitzKino mit Filmen aus und über Molbitz, 
anschauliche Vorstellung Molbitzer Vereine, einer Ausstellung 
zum Molbitzer Karussellbau mit sehenswerten Originalen und 
unser Simson-Kult&Co mit Schrauberecke und dem Sidecar-
Vize-Worldchampion 2024 Luca Schmidt wird so manches Herz 
zwei Takte höher schlagen lassen. Auch für unsere Jüngsten 
gibt es an dem Nachmittag so einiges zu entdecken und auszu-
probieren! Neben Kinderschminken, Glitzertattoos, Haarsträh-
nen, der Gestaltung von Wandersteinen und den Spielen am 
Stand von Clown Karl Rose, kann ausgiebig auf der Strohburg 
getobt, sich an der Torwand ausprobiert, auf dem Pony geritten 
und auf dem Karussell gefahren werden.

Sidecar-Vize-Worldchampion 
2024 Luca Schmidt ist am 
Samstagnachmittag zu Gast.

Damit auch die Erwachsenen 
auf ihre „Fahrkosten“ kom-
men, steht ein kostenfreier 
Shuttlebus zum geöffneten 
Bismarckturm bereit. Wer sich 
gern Tipps und Anregungen 
direkt vom Kleingärtner holen 
möchte, der ist bei den offe-
nen Gärten des Kleingarten-
vereins Molbitz sehr herzlich 
willkommen.

15 Uhr wird zu „1,2,3 - Bühne frei!“ ins Festzelt eingeladen. Dazu 
kann gern eine Tasse Kaffee oder Kakao und leckerer Kuchen 
genossen werden. Die herzhafte Versorgung übernimmt am 
Samstag M&M Catering aus Dreba. Um 20 Uhr beginnt der 
große Partyabend mit der Band „Spur 13“, sowie Showeinlagen 
der Tanzgruppen vom CCM und den Molbitzer Eintänzern.

Sorgen für Stimmung im Festzelt: die Partyband Spur 13 und 
weitere Programmhighlights; Foto: Spur 13
Vielleicht noch nicht ganz ausgeschlafen, aber sicher topfit 
geht es am Sonntag pünktlich 9.30 Uhr mit dem Musikalischen 
Festgottesdienst los.
Dem sich 10.30 Uhr unser Molbitzer Sportler-Talk anschließt 
(mehr dazu im folgenden Artikel). Ab 13 Uhr wird’s mächtig 
rhythmisch … - der 1. Schalmeienmusikzug Auma spielt im 
Festzelt auf und wird für ausgelassene Stimmung sorgen. 14 
Uhr findet die Siegerehrung zum MolbitzQuiz statt und ab 15 
Uhr wird Fabian Kahl (bekannt aus „Bares für Rares“) und sein 
Bruder Tobias die von Einheimischen und Gästen mitgebrach-
ten Raritäten schätzen und auch ankaufen. Es lohnt sich also 
schon jetzt mal im Keller, auf dem Boden oder auch in der 
Scheune nach ganz besonderen Schätzchen Ausschau zu 
halten …..

Auch am Sonntag ist fürs leib-
liche Wohl bestens gesorgt. Es 
gibt Pizza aus dem Steinofen, 
Roster und Brätl vom Rittergut 
Pieter, sowie Kaffee und Ku-
chen.
Wir freuen uns auf viele Gäste 
aus Nah und Fern!

Iris Lukes
Baumstarke Molbitzer e.V. und 
Carnevals Club Molbitz e.V.,
sowie Kleingartenverein e.V. 
Molbitz, Bismarckturm-Verein 
Molbitz e.V.
und die Ev.-Luth. Kirchgemein-
de Molbitz

Fabian Kahl, bekannt aus 
„Bares für Rares“, wird mit 
seinem Bruder Tobias die 
Raritäten der Gäste schät-
zen - und so manche auch 
ankaufen.



Nummer 18/2025 · � Seite 9

Molbitzer Sportstammtisch am 28. September 2025
Während der Vorbereitungs- und Ideenfindungsphase wurde das 
Veranstalten eines Sportstammtisches ins Spiel gebracht. Die 
Molbitzer Organisatoren griffen diese Idee sehr gern auf und ho-
len Sportgrößen, welche in Molbitz und Neustadt aufgewachsen 
oder hier wohnhaft sind, auf die Bühne.
Und so veranstalten wir am Sonntag, den 28. September 2025, 
einen Sportstammtisch mit Sportler-Talk. Ab 10.30 Uhr stehen 
sechs Sportler dem Moderator Frank Winter und dem Publikum 2 
x 60 Minuten Rede und Antwort. Weiterhin steht ein Gewinnspiel 
und ein Torwandschießen gegen die „Sportstars“ auf dem Pro-
gramm. Im Anschluss an diese Veranstaltung werden die Sportler 
Autogramm- und Fotowünsche erfüllen.
Ihr Kommen haben bereits jetzt fest zugesagt Matthias Liebers, 
Ninette Rattke, Malik Talabidi, Thomas Jäger und Khalid Abu el 
Haija.
Mit Matthias Liebers hat der 59 fache Ex-Nationalspieler der DDR 
und Ex-Fußballprofi des 1. FC Lok Leipzig fest zugesagt. Matthias 
„Matze“ Liebers holte mit der Nationalmannschaft Olympisches 
Silber in Moskau. 
Mit dem 1. FC Lok Leipzig zog er in das Europacupfinale 1987 
gegen Ajax Amsterdam in Athen ein. Er wurde 3x FDGB Pokal-
sieger, vergleichbar mit dem heutigen DFB Pokal. Viele promi-
nente Fußballgrößen gehörten zu seinen Gegenspielern, u.a. 
Diego Maradonna, Rudi Völler, Lothar Matthäus uvm. Er schnürte 
seine Fußballschuhe vor zehntausenden Zuschauern in vielen 
namhaften Stadion der Welt. Zu den bekanntesten zählen sich 
das Maracana Stadion in Brasilien, Wembley Stadion in England, 
Prinzenpark in Frankreich oder der schottische Hampton Park. 
Viele Neustädter kennen ihn sicher noch als Spieler und Trainer 
der 1. Männermannschaft von Neustadt oder als Nachwuchstrai-
ner bei Blau-Weiß Neustadt. Den meisten ist er sicher noch sehr 
gut in Erinnerung durch das „Matthias Liebers Fußballcamps“ in 
der Orlastadt.
Mit Ninette Rattke nimmt eine erfolgreiche Wassersportlerin 
an dieser Veranstaltung teil. Ninette Rattke ist Teil der Pößne-
cker Unterwasserrugby Bundesligamannschaft „Submarin“. Sie 
bestritt in ihrer noch jungen Karriere zahlreiche Wettkämpfe in 
nationalen wie auch internationalen Schwimmbecken. Mit der 
Deutschen U21 Nationalmannschaft holte sie die Bronzemedaille 
bei der Europameisterschaft in Athen. Der bisherige Höhepunkt 
war sicher der Gewinn der Bronzemedaille für Deutschland bei 
der Weltmeisterschaft 2023 in Kanada.

Fußballprofi Malik Talabidi hat ebenfalls sein Kommen zugesagt. 
Er machte seine ersten fußballerischen Schritte beim SV Blau-
Weiß Neustadt auf der Sportstätte „Rote Erde“. Dort spielte er 
von den Bambinis bis zu den D-Junioren. Danach führte sein Weg 
über den FC Rot Weiß Erfurt, RB Leipzig, die Schweiz nach Gel-
senkirchen zum FC Schalke 04. Hier erlebte er sein Bundesliga 
Debüt vor über 60.000 Zuschauern in der Arena Auf Schalke. 
Mit RB Leipzig spielte er in zahlreichen Nachwuchsteams in der 
Bundesliga, DFB Pokal und in der UEFA Youth Liga. Mehrfach 
trug er das Trikot der Deutschen Nationalmannschaft in der U18 
/ U19 und U20. Seit Sommer diesen Jahres zog es ihn zurück 
ins heimische Thüringen zum FC Carl Zeiss Jena. Mit dem FCC 
spielt er nun in der Regionalliga Nordost.
Kraftsportler Thomas Jäger zählt auch zu den Gästen der Mol-
bitzer. Thomas Jäger ist mehrfacher Deutscher Meister im Kraft-
sport. Er erwies sich oft als „stärkster Mann“ auf der Deutschen 
wie auch Internationaler Kraftsportbühne. 
Neben mehrfachen Deutschen Meistertiteln im Bankdrücken, 
wurde er einmal Europameister in gleicher Disziplin. Zu seinen 
Erfolgen zählen auch 2 EM-Silbermedaillen sowie eine Silberme-
daille bei der WM im Bankdrücken. Sicher wird er auch einiges 
Interessantes aus seiner nicht ganz so bekannten Sportart zu 
berichten wissen.
Fußballprofi Khalid Abu el Haija begann ebenfalls beim SV Blau-
Weiß ´90 Neustadt mit Fußballspielen. Schon früh in den Klein-
feldmannschaften war sein Talent erkennbar. Später wechselte 
er zum FC Carl Zeiss Jena an die Saale. Dort spielte er in ver-
schiedenen Altersklassen in der Nachwuchs-Bundesliga und im 
DFB Pokal. Im Frühjahr 2024 gab er sein Debüt in der 1. Män-
nermannschaft im Jenaer Paradies beim FCC. Nach anderthalb 
Jahren wechselte er ins fränkische zum 1. FC Nürnberg. Zudem 
bestritt er zahlreiche Nachwuchs Länderspiele für Palästina. Einer 
der Höhepunkte war sicher das Erreichen des Halbfinales beim 
Asien Cup gegen Japan.
Geplant ist der Auftritt eines weiteren Sportlers, Gespräche hierzu 
laufen aktuell noch. Also können sich die Besucher noch auf einen 
Überraschungsgast freuen. Der Veranstalter und die anwesen-
den Sportler freuen sich auf viele interessierte Gäste und einen 
spannenden Vormittag.

C.Lukes/M.Icha
Baumstarke Molbitzer e.V.

Standesamtliche Nachrichten

Eheschließungen
Die Stadtverwaltung Neustadt an der Orla gratuliert, verbunden 
mit den besten Wünschen für eine glückliche gemeinsame Zu-
kunft:
Herrn Robert Radicke und Frau Lisa Radicke, geb. Krombholz, 
beide wohnhaft in Neustadt an der Orla zu ihrer Eheschließung 
am 16.08.2025.

Herrn Stefan Brentle und Elisa Brentle, geb. Reschke, beide 
wohnhaft in Hamburg zu ihrer Eheschließung am 16.08.2025.
Rolf Albert und Simone Albert, geb. Sesselmann, beide wohnhaft 
in Dreitzsch zu ihrer Eheschließung am 23.08.2025.

Sterbefälle
Robert Döpel, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla, ist im 
Alter von 71 Jahren am 02.08.2025 verstorben.
Karin Hoffmann, geb. Ullmann, zuletzt wohnhaft in Kospoda, ist 
im Alter von 65 Jahren am 12.08.2025 verstorben.
Jörg Hohenberger, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla (OT 
Stanau), ist im Alter von 55 Jahren am 16.08.2025 verstorben.
Walter Lorber, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla (OT Lin-
da), ist im Alter von 91 Jahren am 17.08.2025 verstorben.

Anni Else Götze, geb. Knauer, zuletzt wohnhaft in Neustadt an 
der Orla, ist im Alter von 97 Jahren am 18.08.2025 verstorben.
Andre Schuhmann, zuletzt wohnhaft in Neustadt an der Orla (OT 
Linda), ist im Alter von 56 Jahren am 19.08.2025 verstorben.
Isolde Waltraud Krüger geb. Bentele, zuletzt wohnhaft in Neustadt 
an der Orla (OT Knau), ist im Alter von 90 Jahren am 20.08.2025 
verstorben.
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Aus dem Stadtgeschehen

Rege Unterhaltung folgt auf Lesung mit Nora Bossong
Die Berliner Autorin stellte ihren Roman „Reichskanzlerplatz“ in der Stadtbibliothek vor
Von einer anderen Seite wollte sich Nora Bossong der Person 
Magda Goebbels widmen, erzählt sie auf die Frage aus dem Neu-
städter Publikum, warum in ihrem Roman „Reichskanzlerplatz“ 
die erste Frau in Nazideutschland lang im Zentrum der Handlung 
steht. Das abgrundtief Böse, zu dem die Frau des Propaganda-
ministers gern personifiziert wird, erschien ihr zu kurz gegriffen, 
so die Berliner Autorin, die am 20. August in der Stadtbibliothek 
Neustadt zu Gast gewesen ist. Dort stellte sie ihren 2024 für 
den Deutschen Buchpreis nominierten Roman vor. Bereits zum 
zweiten Mal nach 2019 war ihr diese Ehre zuteilgeworden - nur 
eine Auszeichnung unter vielen.
Ihre Geschichte erzählt Nora Bossong aus der Perspektive des 
Geliebten von Magda Goebbels, wodurch es ihr gelingt, deren 
Leben schon zu schildern, als die Protagonistin noch Magda 
Quandt geheißen hat und mit einem Großindustriellen verheiratet 
gewesen war. Mit dem Erstarken der Nazis wandelt sich auch das 
Verhältnis der Hauptfiguren, wobei klar wird, dass beide auf ihre 
eigene Weise Schuld auf sich laden. Die eine als Fanatikerin, die 
zum Ende des Dritten Reiches ihre Kinder tötet (oder töten lässt), 
der andere als Opportunist im diplomatischen Dienst.
Eine Stunde folgte das Publikum den Ausführungen von Nora 
Bossong, die mit ihrer angenehmen Vorlesestimme und ihrer 
unaufgeregten Person die Sympathien der Besucher schnell 
gewonnen hatte. 

Es entwickelte sich im Anschluss eine rege Diskussion, die den 
gelungenen Abend wunderbar komplettierte.
Die Lesung ist Teil der Lesereihe „Begreifen, was geschieht“ und 
wird gefördert von der Partnerschaft für Demokratie im Saale-
Orla-Kreis.

Katalanische Liebe und barocke Leidenschaft

Mit einem Zeichen des Friedens begann der katalanische Cellist 
Roger Morelló Ros sein Konzert in Arnshaugk zum Neustädter 
MusikSommer. Und er tat es damit seinem Idol, dem 1973 ver-
storbenen katalanischen Cellisten Pau Casals, gleich, der ein 

jedes Konzert mit dem traditionellen katalanischen Volkslied „El 
cant dels ocells“ (Der Gesang der Vögel) eröffnete, welches in 
Katalonien ein musikalisches Zeichen des Friedens ist.
Durch das ganze Programm zog sich die biographisch-musikali-
sche Spur Casals. Nicht nur in der Werkauswahl selbst, sondern 
gerade auch in der Interpretation, die der Solist des Abends ei-
nem interessierten Publikum auf besondere Weise Nahe brachte. 
Gravitätisch und mit viel Tiefe im Klang und Ausdruck in der 
Spielweise gestaltete Morelló Ros das Neustädter Konzert. Da-
bei merkte man, dass das Violoncello der menschlichen Stimme 
klanglich am nächsten kommt.
Zugleich hörte man, dass dem Musiker die Musik seiner Heimat 
im Blut lag. Da klapperten Kastagnetten und die Arpeggien der 
spanischen Gitarre waren auch auf Cello mehr als hörbar. Viele 
der gespielten Werke wurden extra für den Solisten komponiert 
und waren ihm auf den Leib geschrieben. 
Doch auch die Brücke nach Mitteldeutschland mit Werken Johann 
Sebastian Bachs schlug Morelló Ros musikalisch ganz liebevoll 
und mit musikalischem Ausdruck.Ein schöner Sommerabend mit 
guter Musik von einem hervorragenden Musiker interpretiert - das 
ist der Neustädter MusikSommer.
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Dank an die Dorfentwicklungsregion Knau-Dreba
Thüringer Ministerin lobt Engagement
Zu einer Fest- und Informationsveranstaltung „Förderschwer-
punkte der Dorfentwicklung“ lud am 21. August das Thüringer 
Ministerium für Wirtschaft, Landwirtschaft und Ländlichen Raum 
in den Neustädter AugustinerSaal ein. Und gekommen waren 
neben Ministeriumsangehörigen und jenen des Thüringer Lan-
desamtes für Landwirtschaft und Ländlichen Raum auch Vertreter 
von Thüringer Gemeinden, bei denen die Förderschwerpunkte 
der Dorfentwicklung in diesem Jahr auslaufen und jene, die ab 
dem kommenden Jahr für fünf Jahre Förderschwerpunkt sein 
werden. Aus ganz Thüringen reisten also Bürgermeister und Bei-
geordnete in unsere Stadt, so beispielsweise aus Mühlhausen, 
Breitungen oder Stadtilm.

Thüringer Ministerin Colet-
te Boos-John für Wirtschaft, 
Landwirtschaft und Ländlichen 
Raum

Gastgeberin war die Thüringer 
Ministerin für Wirtschaft, Land-
wir tschaf t und Ländlichen 
Raum, Frau Colette Boos-John. 
Und so machte sich binnen we-
niger Tage, nach Minister Stef-
fen Schütz, eine weitere Minis-
ter in auf den Weg nach 
Neustadt. Sie stellte in ihrer 
Rede die Traditionen des ländli-
chen Raumes in den Mittelpunkt, 
zu dem sich auch Neustadt mit 
seinen zahlreichen Ortsteilen 

zählen kann. Boos-John sagte, dass „Kultur und Identität die 
Traditionen des ländlichen Raumes prägen. Dieser ist unbedingt 
schützenswert und zu fördern. Hierfür macht sich die Thüringer 
Landesregierung mit Engagement stark.“ Sie ist der Überzeu-
gung, dass die Förderung über das Instrument der Dorfentwick-
lung Anstoß gibt, den ländlichen Raum in einen Prozess konti-
nuierlicher Entwicklung zu bringen. Denn die Dörfer seien Heimat 
und Orte des Zusammenhalts.

Daran knüpfte Helmut Gumpert, 
Beigeordneter des Bürgermeis-
ters unserer Stadt, in seiner 
Rede an. Er betonte, dass es 
unserer Stadt eine Herzensan-
gelegenheit sei, die Ortsteile 
von Neustadt zu entwickeln, ihre 
dörfliche Gemeinschaft zu stär-
ken und die Grundlage dafür zu 
schaffen, dass die Orte attraktiv 
zum Leben bleiben.

Er erinnerte daran, dass in der vorletzten Förderperiode, bei 
denen die Neustädter Heidedörfer Schwerpunktregion waren, 
Investitionen in Höhe von 1.402.623,51 € getätigt wurden. Da-
von waren 928.000 € an Fördermitteln über Dorfentwicklungs-
programme. „Es sind dabei Dinge realisiert worden, die sonst 
nie passiert wären.“, so Gumpert weiter. Die jetzigen Investiti-
onen in der Förderregion Knau-Dreba belaufen sich zurzeit auf 
485.031,64 €, davon 315.000 € Fördermittel - und das Programm 
ist noch nicht beendet.
Helmut Gumpert nutzte aber auch den Anlass, um einen Appell 
an die Landesregierung zu formulieren und forderte das weitere 
Engagement in Bezug auf die Dorfentwicklung: „1. Die Dorfent-
wicklung ist ein essenzieller Beitrag für die Verbesserung der 
Lebensverhältnisse in den Dörfern. 2. Die landwirtschaftlichen 
Betriebe aller Couleur sind das wirtschaftliche Rückgrat auf dem 
Lande. Sie sollten stets eine besondere Rolle bei der Mittelverga-
be haben. 3. Das bewährte Instrument des vorzeitigen Maßnah-
mebeginns sollte möglichst großzügig von den Antragsstellern 
genutzt werden können.“
Helmut Gumperts Worte fanden durchaus Gehör bei den mehr 
als 80 Anwesenden im Saal. Die Stadt Neustadt erhielt sogleich 
die Möglichkeit, die bereits umgesetzten Projekte in der Dorfent-
wicklungsregion Knau-Dreba zu präsentieren und bespielhaft die 
Verknüpfung aus Problemanalyse und dem daraus resultierenden 
Handeln zu erläutern.
Im Anschluss übergab die Ministerin acht neuen Schwerpunktre-
gionen in Thüringen ihre Zuerkennungsurkunden zur Aufnahme 
ins Programm der Dorfentwicklung und dankte den Ausscheiden-
den, darunter auch Knau-Dreba. Denn auch hier hat sich gezeigt, 
dass ländliche Entwicklung passgenau eingesetzt werden kann.

Nachruf
Robert Döpel

Für uns immer noch unfassbar verstarb am 1. August 2025  
unser Vereinsmitglied und 1. Stellvertretender Vorsitzender Robert Döpel.

Robert wurde 1999 als 12. Brunnenmeister berufen.
Schon kurz nach seinem Eintritt in den Verein wur-
de er Mitglied des Vorstandes, dem er bis heute 
als erster stellvertretender Vorsitzender angehörte.
Robert war in unserer Gemeinschaft immer ein sehr verläss-
licher Partner und sein Wort zählte.
Seine Gedanken und Initiativen, gepaart mit seinen Vereins-
erfahrungen waren Hilfe und Antrieb für viele Aktivitäten in 
unserem Verein und in der Stadt Neustadt.
Als Handwerksmeister, letzter seiner Gerberzunft in Neustadt 
an der Orla, bewahrte er überkommenes Wissen und Tradition 
seines Berufes und ließ Jung und Alt gern daran teilhaben.

Er war ein zuverlässiges und aktives Mitglied unseres Vereins 
und bereicherte mit seinen Anregungen und als verlässlicher 
Weggefährte die Vereinsarbeit.
Wir verlieren mit ihm einen treuen Partner und Freund. Seine 
Art, unsere Arbeit und unser Vereinsleben immer mit einem 
Spruch oder Witz zu garnieren und seine konstruktiven Ge-
danken werden in unserer Arbeit fortleben.

Wir trauern um ein aktives Mitglied unserer Gemeinschaft.
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie.

Verein zur Förderung des Neustädter Brauchtums 
(Brunnenverein)

07806 Neustadt an der Orla
Der Vorsitzende Der Vorstand Die Brunnenmeister

Der Alte Rat Die Mitglieder

Helmut Gumpert, 2. Beigeord-
neter der Stadt Neustadt an 
der Orla bei seinem Grußwort 
im AugustinerSaal Bisher umgesetzte Maßnahmen in Bucha, Dreba, Knau und Posen
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Neustädter Kinosommer, oder doch schon Kinoherbst?

Der Neunhofener Sportplatz 
verwandelt sich in einen Open-
Air-Kinoplatz.

Kino funktioniert auch auf dem 
Sportplatz. Das konnte am 22.8. 
in Neunhofen erlebt werden. 
Passend zur Spielstätte wurde 
die gleichnamige Filmbiografie 
des Ausnahmetorhüters Bern-
hard Trautmann gezeigt. Den 
eher an Herbst statt lauer Som-
mernacht erinnernden Tempera-
turen zum Trotz, zog es fast 100 
Zuschauer in das „Stadion zum 
fröhlichen Maulwurf“, wie der 
Platz auch liebevoll bezeichnet 
wird. Mit dicken Jacken und De-
cken waren sie bestens ausge-
stattet und genossen Kinoatmo-
sphäre dort, wo sonst eigentlich 

der Ballsport dominiert. Tatkräftige Unterstützung bei der Orga-
nisation und Bewirtung der Gäste bekam bei dieser Veranstaltung 
erstmals der Kinosommer von den Mitgliedern des Neunhöfner 
Heimatvereins und des TSV 1898 Neunhofen. Ganz herzlichen 
Dank an dieser Stelle für die, auf Anhieb, gute Zusammenarbeit 
aller Beteiligten. Die Premiere, Kino auf einem Sportfeld zu ma-
chen ist gelungen.
Der Kinosommer ist nun zu Ende. Auch dieses Jahr blicken die 
Organisatoren auf eine gelungene Kinoreihe. Viele haben sich 
aufgemacht, einen Kinoabend oder sogar alle beide zu besuchen. 

Nur durch die Zuschauer lebt der Kinosommer und motiviert zum 
Weitermachen. Ganz herzlichen Dank dafür. Auch 2026 werde 
ich bemüht sein, Filme auszusuchen, die sehenswert sind und 
den Geschmack treffen.

Zum Ende noch ein Veranstaltungshinweis: Am 16.10. um 19.00 
Uhr wird es eine Filmvorführung im AugustinerSaal geben. Nach 
einer kurzen Einführung wird der Antikriegsfilm „Im Westen nichts 
Neues“ in der Neufassung zu sehen sein. Es wäre schön, u.a. 
auch den einen oder anderen Kinosommer-Besucher auch auf 
dieser Veranstaltung begrüßen zu können.

Janet Züchner

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchspiel Neustadt
Sonntag, 07.09.2025
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Gottesdienst mit Abendmahl
Montag, 08.09.2025
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, 

Gospelchorprobe
Dienstag, 09.09.2025
09.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gemeindefrühstück
11.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Besuchskreis
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus,

Christenlehre für die 1.-6. Klasse
Sonntag, 14.09.2025 I Tag des offenen Denkmals
14.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche, Gottesdienst mit Taufe

danach offene Kirche bis 17 Uhr, mit Orgelführung 
(15+16 Uhr), Kirchenkaffee und 15.35 Uhr Turmbe-
steigung (Teilnehmerzahl begrenzt)

Dienstag, 16.09.2025
15.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus,

Christenlehre für die 1.-6. Klasse
19.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Gospelchorprobe
Mittwoch, 17.09.2025
19.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Kantoreiprobe
Donnerstag, 18.09.2025
16.00 Uhr Neustadt, Gemeindehaus,

Kinderstunde für die Kindergartenkinder
Freitag, 19.09.2025
16.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Jungbläser
17.30 Uhr Neustadt, Gemeindehaus, Posaunenchorprobe
Sonntag, 21.09.2025
15.00 Uhr Dreitzsch, Kirche,

Erntedank- und Kirchweihgottesdienst
mit dem Kindergarten „Dreitzscher Frösche“

Evang.-Luth. Kirchspiel Knau
Samstag, 30.08.2025
10.30 Uhr Weira, Kirche, Trauung und Taufe
Samstag, 06.09.2025
14.00 Uhr Knau, Rittergut, Ehrenamtstag 

Kirchenkreis Schleiz
Samstag, 13.09.2025
11.00 Uhr Bucha, Renngottesdienst

Sonntag, 14.09.2025
14.00 Uhr Köthnitz, Konzert mit dem Kirchenchor

Kinderkirche in Knau jeden Mittwoch
13.45 Uhr -
14.45 Uhr

Christenlehre
im Pfarrhaus (1.- 6. Klasse)

15.00 Uhr -
15.30 Uhr

Kinderstunde
im Kindergarten
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Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Sonntag, 07.09.2025
10.00 Uhr Hl. Messe / Dankgottesdienst

zur Diamantenen Hochzeit in Neustadt
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Auma
Sonntag, 14.09.2025
08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Neustadt
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Auma

Sonntag, 21.09.2025
08.30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Neustadt
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Auma
11.00 Uhr Wallfahrts-Gottesdienst

auf dem Domplatz in Erfurt zur Bistumswallfahrt

Religionsunterricht Klasse 1 - 4:
Montag, 15.09.2025, 14.00 Uhr
Grundschule „Am Rosenhügel“ in Pößneck
Pfarreirat:
Dienstag, 09.09.2025, 19.00 Uhr
Sitzung im Pfarrhaus Neustadt

Kindergärten und Schulen

Förderverein der Grundschule Neunhofen -  
Ein Rückblick voller Highlights
Sport, Forschung und große Unterstützung aus der Region
Das vergangene Schuljahr war 
für die Kinder der Grundschule 
Neunhofen voller besonderer 
Momente.
Ein sportliches Highlight war das 
Sportfest, bei dem nicht nur ge-
laufen, geworfen und gesprun-
gen wurde - zur Stärkung gab es 
für alle Schülerinnen und Schü-
ler Smoothies. Die Erfrischung 
kam bei den Kindern hervorra-
gend an.
Ein weiteres Highlight war der 
Projekttag „Kleine Forscher“, 
bei dem die Kinder spielerisch naturwissenschaftliche Phäno-
mene entdecken konnten. Der krönende Abschluss: ein Ausflug 
zur Imaginata nach Jena. Hier wurde ausprobiert, gestaunt und 
gelernt - ein Tag voller Aha-Erlebnisse, der sicher noch lange in 
Erinnerung bleibt.

Wir freuen uns, Projekte und Ausflüge dank lokaler Sponsoren 
finanziell unterstützen zu können. Solche Erlebnisse sind keine 
Selbstverständlichkeit. Deshalb spricht der Förderverein ein herz-
liches Dankeschön an seine regionalen Unterstützer aus, die mit 
ihren Spenden ganz wesentlich zum Gelingen beigetragen haben.

Mit viel Rückenwind und neuen Ideen starten wir nun ins neue 
Schuljahr - mit dem Ziel, die Grundschulzeit der Kinder weiterhin 
bunt, spannend und unvergesslich zu gestalten.

Annegret Diatta
Freunde und Förderer der Grundschule Neunhofen e.V.

Notrufnummern und Havariedienste
Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Polizei 110
Kontaktbereichsbeamter Neustadt

03 64 81/84 06 07 oder
01 62/6727911 und 01 62/6878892

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle Gera

03 65/8 38 93 91 00

Giftnotruf 03 61/73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt 0 36 72/34 36 59

Gera 03 65/5 13 90
Schleiz 01 74/5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla) 2 47 47
Zweckverband Wasser/Abwasser

0 36 47/4 68 10 oder 01 71/3 66 23 25
Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 5 19 84
Suchtberatungsstelle 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
2 40 84 oder 01 76/23 31 34 07

Behindertenberatung, 
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.

0 36 47/5 05 57 31

Volkssolidarität Pößneck e.V.
Schuldnerberatung

0 36 47/51 87979
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Großer Erfolg beim Spendenlauf der AWO Schlossschule
Schulgemeinschaft erläuft 8.782 € für den guten Zweck!

� Foto: Maria Ebbinghaus

Die AWO Schlossschule hat ein-
mal mehr bewiesen, was durch 
gemeinschaftliches Engage-
ment möglich ist. Trotz wetterbe-
dingter Herausforderungen und 
der kurzfristigen Absage des 
ursprünglich geplanten Laufter-
mins konnte der diesjährige 
Spendenlauf erfolgreich nach-
geholt werden - mit beeindru-
ckendem Ergebnis: Insgesamt 
wurden 8.782 Euro erlaufen! 
Schulleiter Robert Steinäcker 
zeigte sich sichtlich stolz auf den 
Einsatz seiner Schulgemein-
schaft: „Ich bedanke mich noch-
mals für das Engagement aller 
Läuferinnen und Läufer sowie 

die Spendenbereitschaft so vieler Menschen. Dankeschön!“ 

Auch der Schulförderverein Castillo e.V., äußerte große Freude 
über die rege Teilnahme und die zahlreichen Spendeneingänge, 
die sogar noch in den Tagen nach dem Lauf eintrafen. So wird die 
Spendensumme verwendet: 10 % der Summe, also 878,20 Euro, 

verbleiben beim Schulförderverein. Diese Mittel dienen unter an-
derem als Eigenanteil für die Anschaffung dringend benötigter 
Elektrobaukästen und zur Unterstützung weiterer schulischer 
Projekte im laufenden Schuljahr.

Die restlichen 90 % der Spendensumme kommen - ganz im Sinne 
der Schülerinnen und Schüler - vier wohltätigen Organisationen 
zugute, die im Vorfeld gemeinsam ausgewählt wurden:

Tierheim Schleiz: 47 % = 3.714,79 Euro
Herzenswünsche e.V.: 22 % = 1.738,84 Euro
Kinderkrebsstation des
Universitätsklinikums Jena 
(UKJ):

�
22 % = 1.738,84 Euro

Kinderhospiz Mitteldeutschland:9 % = 711,34 Euro

Die Spendenübergabe an die begünstigten Einrichtungen wird in 
Kürze erfolgen. Der Förderverein und die Schulleitung bedanken 
sich bei allen Schülerinnen und Schülern, dem pädagogischen 
Team, den Eltern sowie den zahlreichen Laufpaten, ohne deren 
Unterstützung dieser Erfolg nicht möglich gewesen wäre. Ein 
herzliches BRAVO an alle Beteiligten - für Einsatz, Ausdauer 
und ein großes Herz!

Maria Ebbinghaus

AWO Schlossschüler voller Begeisterung vom Tanztag!
Mitreißende Beats, rhythmische Schritte und Begeisterung: Am 
Mittwoch der letzten Schulwoche verwandelten sich die Höfe der 
Schlossschule in eine Tanzfläche. 

Beim Tanztag mit der Tanzwerkstatt Weimar lernten Klasse 1-4 
aktuelle Tänze aus dem HipHop. Höhepunkt war die große Auf-
führung mit Applaus und strahlenden Gesichtern. 

Ein herzliches Dankeschön an alle kleinen Tänzerinnen und Tän-
zer und den Tanzpädagogen für ihren Einsatz!

Maria Ebbinghaus

� Foto: Maria Ebbinghaus

Schulstart in der Regelschule Johann Wolfgang von Goethe
Am Montag, dem 11. August begann für unsere Regelschule 
das neue Schuljahr. Unsere Schulleitung, Herr Keitel und Frau 
Albrecht, begrüßten 47 neue Schüler in den Klassen 5, auch 
einige andere Neuzugänge in den größeren Klassen verstärken 
unser Team. Insgesamt haben wir jetzt 220 Schüler, die in allen 
Fächern, und das ist heutzutage schon eine Besonderheit, von 
uns Lehrern und Sozialpädagogen unterrichtet werden.
Für das neue Schuljahr haben wir uns alle viel vorgenommen. 
So wird in den Klassen 8 und 9 der „TiP“ weiter geführt, der 
praktische Tag, den die Schüler in Betrieben und Einrichtungen 
in und um Neustadt erfahren. Schon jetzt bedanken wir uns bei 
allen beteiligten Firmen für die Unterstützung der Schüler. In der 
Klasse 10 wird ein einwöchiges Praktikum die Schüler auf die 
Berufswelt noch einmal intensiv vorbereiten.
Aber es sind natürlich auch andere Dinge geplant, allen voran 
unser Projekt zum Grünen Schulhof. Hier sollen jetzt endlich Fort-
schritte erzielt werden, die Arbeit kann beginnen, denn die sehr 
langwierigen Planungen sind endlich beendet. Wir hoffen, dass 
wir schon bald Fortschritte vorweisen können, sind aber auch 
weiterhin an Helfern, Unterstützern und Ideengebern interessiert. 

Ziel soll sein, dass sich die Schüler auch in den Außenbereichen 
unserer Schule wohl fühlen können.
Weiterhin soll ein Theaterbesuch die Klassen 5-7 auf die Weih-
nachtszeit einstimmen, die Klassen 8-10 werden das Planetarium 
in Jena besuchen. 
Der zur Tradition gewordene Weihnachtsmarkt wird am Abend 
des 18.12. stattfinden und hoffentlich ebenso viele Besucher wie 
in den vergangenen Jahren anlocken. Es sind wieder Schwimm-
kurse für die Klassen 7 geplant, Klassenfahrten und zum Schul-
abschluss ein Sommerfest, um allen die Ergebnisse zum Grünen 
Schulhof zu präsentieren.
Bis es aber soweit ist, wird noch viel Zeit vergehen, arbeitsreiche 
Wochen und Monate liegen vor den Schülern, Lehrern und Sozial-
pädagogen, denn natürlich ist und bleibt das Hauptaugenmerk ein 
qualitativ hochwertiger Unterricht, der die Schüler für das Leben 
fit macht. In diesem Sinne auf ein gutes, abwechslungsreiches, 
spannendes, forderndes und schönes neues Schuljahr.

A. Seyfarth
Staatliche Regelschule Johann Wolfgang von Goethe
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Vereine und Verbände

Til Süße im Finale in Rudolstadt

Til Süße bei der Siegerehrung
� Foto: Thomas Süße

Am letzten Ferienwochenende 
fand in Rudolstadt der 2. Rolsch-
ter Volksbank Cup statt (offene 
Herren). Gespielt wurde in zwei 
Kategorien: dem A-Feld (Leis-
tungsklasse bis LK 13,5) und 
dem B-Feld (ab LK 13,6). Til, mit 
LK 13,8 im B-Feld startend, war 
an Position 1 gesetzt.

Nach einem Freilos in Runde 
eins traf er in der zweiten Run-
de auf den unangenehm extrem 
variabel spielenden Tim Giske 
(Optimus Erfurt) und setzte sich 
nach zwei Stunden dennoch klar 
mit 6:1, 6:1 durch. Am Sonntag 
stand das Halbfinale gegen Leo 
Lenzner (TC 1912 Weimar) an. 

In einem von extrem langen Ballwechseln geprägten Match (3h) 
- allein der erste Satz dauerte zwei Stunden - behielt Til mit 7:6, 
6:2 die Oberhand.
Im Finale wartete Jonas Storm (TC 1912 Weimar), der bis da-
hin in dieser Saison im Einzel ungeschlagen war (Bilanz 9:0 vor 
dem Finale). Trotz des starken Aufschlags seines Gegners mit 
zahlreichen Assen ging Til zunächst mit 3:1 und später mit 4:3 
in Führung. Doch taktische Umstellungen von Storm brachten 
die Wende: Til verlor den Faden, verlor Satz 1 mit 4:6 und lag im 
zweiten Satz bereits 0:3 zurück, kämpfte sich aber noch einmal 
auf 4:4 heran. Am Ende musste er sich dennoch mit 4:6, 4:6 
geschlagen geben - auch vermutlich, weil das kräfteraubende 
Halbfinale bei viel Sonne viel Substanz gekostet hatte.
Trotz der Finalniederlage war es für Til ein weiterer schöner Erfolg 
in dieser Saison. Neben dem Pokal durfte er sich über Geschenke 
und ein kleines Preisgeld freuen.

Thomas Süße

14. Teenie-Tennis-Turnier des TC94 Neustadt
Am 23. August fand unser 14. Teenie-Tennis-Turnier des TC94 
Neustadt an der Orla statt, dieses Jahr wie im Vorjahr als Kreisju-
gendspiele im Tennis des Saale-Orla-Kreises. Eingeladen waren 
Tennisspieler und Tennisspielerinnen zwischen 5 und 17 Jahren 
aus allen Schulen des Landkreises und von den Vereinen aus 
Pößneck, Saalfeld, Bad Lobenstein, Schleiz, Zeulenroda und 
Neustadt.

Teilnehmerfeld des 14. Teenie-Tennis-Turnier des TC94 mit Spie-
lern aus Lobenstein, Schleiz, Zeulenroda und Neustadt an der 
Orla� Foto: Steffen Eismann
Das Neustädter Teenie-Tennis-Turnier hat sich als sehr familiäres 
Anfängerturnier etabliert und so konnten wir auf der Anlage in 
Arnshaugk 22 Spieler und Spielerinnen begrüßen, wieder mehr 
als im Jahr davor. Mit viel Engagement wurde in acht Leistungs-
klassen gespielt, von den 6-jährigen bis zu den 16-jährigen. Dabei 
waren die Neustädter Tennisspieler und Tennisspielerinnen mehr 
als erfolgreich. Von 20 Pokalen gingen dabei 8 nach Neustadt, 
eine gute Bilanz für die Neustädter.

Für Betreuung und Verpflegung 
der Kinder war wie jedes Jahr 
bestens gesorgt. Der ganze 
Verein aus Neustadt hat bei 
den Vorbereitungen mitgehol-
fen, sauber gemacht, Kuchen 
gebacken, bei der Durchführung 
geholfen und schlußendlich auf-
geräumt.

Ein großes Dankeschön geht an 
die Neustädter Sponsoren, den 
Kreissportbund und die Stadt 
Neustadt an der Orla, ohne die 
dieses Kinderturnier nicht mög-
lich wäre.

Wir bedanken uns bei allen Spielern, den Eltern, Betreuern und 
sowie den vielen Helfern und ganz besonders bei den Neustäd-
ter Kindertrainern Alina Spiewak, Sandro Müller und Thomas 
Süße, die Woche für Woche mit den Kindern üben und Ihnen 
die Freude an einem wunderbaren Sport vermitteln. Alle Kinder 
verließen den Platz mit einem Pokal und lachenden Gesichtern. 
So sollte das sein.
Ergebnisse des 14. Teenie-Tennis-Turniers des 
TC94 Neustadt an der Orla vom 23.08.2025:
Bambini
1. Alicija Spiewak - TC94 Neustadt an der Orla (7)
2. Clarisse Diatta - TC94 Neustadt an der Orla (6)
Kinder
1. Rosa Stöckel - TC94 Neustadt an der Orla (9)
2. Fin Becker - TC Schleiz (9)
Mädchen 1
1. Nela Panzer - TC94 Neustadt an der Orla (11)
2. Sophie Höhn - TC94 Neustadt an der Orla (11)
Mädchen 2
1. Sophie Döbling - TC Schleiz (11)
2. Lena Elschner - TC Schleiz (11)
3. Finja Döbling - TC Schleiz (11)
4. Amelie Anders - TC Schleiz (11)
Mädchen 3
1. Elisabeth Kerst - TC Lobenstein (16)
2. Nele Kachold - TC Lobenstein (15)
Jungen
1. Luca Spiewak - TC94 Neustadt an der Orla (12)
2. Eduardo Ölsner - TC Lobenstein (12)
3. Ben Becker - TC Schleiz (11)
Damen
1. Linda Müller - TC94 Neustadt an der Orla (13)
2. Leni Lotthardt - TC Zeulenroda (13)
3. Melinda Reißig - TC Lobenstein (16)
Herren
1. Niklas Stöckel - TC94 Neustadt an der Orla (11)
2. Samson Broßmann - TC Zeulenroda (14)
3. Kilian Bauerfeind - TC Zeulenroda (13)
4. Jesper Meisner - TC Zeulenroda (14)

Steffen Eismann
Organisator 14. Teenie-Tennis-Turnier
Sportwart, Webmaster und Vorsitzender des TC94

Erstklassiges Damentennis mit 
der verdienten Siegerin aus 
Neustadt: v.l.n.r.: Leni Lotthardt 
aus Zeulenroda und Linda Mül-
ler aus Neustadt an der Orla�
� Foto: Steffen Eismann
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Neue Ziele bedeuten Extratraining - Lotta beim ITC in Valencia

� Foto: Udo Kiuntke

Für Lotta Zeier vom TSV „Ger-
mania 1887“ e.V. Neustadt an 
der Orla hieß es noch vor ihrem 
Wechsel an den Bundesstütz-
punkt im September: optimale 
Vorbereitung ist das A und O.

Vom 17.-22. August reiste sie 
nach Valencia in Spanien. Mit 
im Gepäck mehrere Judoanzüge 
und jede Menge Motivation. Hier 
trafen sich die Spitzenjudoka 
ihrer Altersklasse, um sich eine 

Woche lang intensiv auf die kommende Saison vorzubereiten. 
Ein großer Vorteil für alle Teilnehmer ist die Top Auswahl an 
Trainingspartnern auf europäischer Ebene. Unter Anleitung eines 
internationalen Trainerstabs hieß es zweimal täglich lernen, üben, 
kämpfen und schwitzen.
Eine erfolgreiche Woche für Lotta, die in den nächsten Wochen 
ihr Training weiter intensiviert, um die bevorstehenden Heraus-
forderungen zu meistern. Dazu wünschen wir Lotta alles Gute 
und viel Erfolg!

A. Zeier / Udo Kiuntke
Abteilungsleiter Judo

Sonstige Mitteilungen

Jehovas Zeugen
Zusammenkunftszeiten:

Do, 18.30 Uhr: Unser Leben und Dienst als Christ;
Bibelstudium: Aus der Bibel lernen

So, 10.00 Uhr: Biblischer Vortrag,
anschließend Wachtturm-Studium

Themen September/Oktober 2025:

Do., 11.09.: Moses entscheidet sich Jehova zu dienen
So., 14.09.: Die Sintflut - nicht nur eine Geschichte
Do., 18.09.: Bringt euren Kindern bei, elektronische Geräte 

verantwortungsvoll zu nutzen

So., 21.09.: Der Ursprung des Menschen - ist es wichtig 
was man glaubt?

Do., 25.09.: Nicht aufhören, die nächste Generation zu 
schulen

So., 28.09.: Besonderer weltweiter Vortrag: Eine Welt ohne 
Krieg - wie?

Do., 02.10.: Gott ist fair und hat keine Vorurteile
So., 05.10.: Wie dich die Grundlehren der Bibel weiter be-

rühren können
Do., 09.10.: Wie wir unserem großen Gott Respekt zeigen 

können
So., 12.10.: Kennst du das Geheimnis der Zufriedenheit

Jagdgenossenschaft Posen
Außerordentliche Versammlung
Die Jagdgenossenschaft Posen lädt

am Freitag, den 26.09.2025 um 17.30 Uhr
zur außerordentlichen Versammlung

im Aufenthaltsraum der Feuerwehr Posen
ein. Eingeladen sind alle Eigentümer von bejagbaren Flächen 
des Jagdbezirkes Posen.
Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit

3. Bestätigung der Tagesordnung
4. Ersatzwahl des Jagdvorstehers
5. Verschiedenes
6. Jagdessen - Bitte Rückmeldung zur Teilnahme am Essen 

bis spät. 20.09.2025 beim Vorstand.

Für die Erteilung einer Vollmacht ist die schriftliche Form erfor-
derlich (Vordrucke beim Vorstand erhältlich). Ein Jagdgenosse 
darf höchstens drei Jagdgenossen vertreten.

Hirt
Stellv. Jagdvorsteher


